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Geoportal-Kommune 
Das Geoportal für Städte und Gemeinden 

Newsletter 12/2025 

1 Vorwort  

Herzlich willkommen zur neuesten Ausgabe unseres Newsletters zum „Geoportal-Kommune“! Auch dieses 

Mal haben wir Neuigkeiten, aktuelle Entwicklungen und hilfreiche Tipps für Sie zusammengestellt. Im 

Mittelpunkt stehen u.a. die Förderrichtlinie zum Ausbau der Geodateninfrastruktur, Möglichkeiten zur 

Offenlegung in der Bauleitplanung und neue verfügbare Datenthemen. 

Wir wünschen viel Freude beim Lesen! 

2 Neue Entwicklungen rund um das Geoportal 

In den letzten Monaten erreichten uns zahlreiche Fragen zur Pflicht öffentliche Auslegungen in der 

Bauleitplanung online bereitzustellen. Hierfür gibt es zwei zentrale Plattformen: 

a) Planungsportal Brandenburg 

Im Planungsportal Brandenburg werden alle gesetzlichen Vorgaben erfüllt, Auslegungen landesweit 

auffindbar gemacht und umfassende Beteiligungsmöglichkeiten geboten.  

b) Geoportal-Kommune 

Geoportal-Kommune ermöglicht einen schnellen und einfachen Zugriff auf Auslegungsunterlagen direkt 

neben anderen relevanten Daten, wie rechtskräftigen Flächennutzungs-, Bebauungsplänen oder 

anderen kommunalen Fachdaten innerhalb einer gemeinsamen Portaloberfläche. 

Um den Mehraufwand für Kommunen zu reduzieren, laufen bereits Abstimmungen zwischen dem 

zuständigen Ministerium und der IGGV, um einfache Verknüpfungen zwischen den Portalen zu schaffen. 

Ein Thema, das auch beim letzten TUIV-Nutzerkreis diskutiert wurde (siehe unten). 

XPlanung 

XPlanung ist und bleibt ein zentrales Thema - dies bestätigen viele aktuelle Projekte. Trotz zweijähriger 

Pflicht für neue Pläne gibt es dennoch offene Fragen rund um den XPlanung-Standard. Kommunen und 

Planer können sich hierfür bei uns jederzeit Unterstützung holen. Unsere aktualisierten Handlungs-

empfehlungen zur XPlanung sind als PDF-Dokument verfügbar. Sprechen Sie uns an! 

Eigene Daten im Geoportal erfassen und verwalten 

Großen Anklang hat in letzter Zeit die Möglichkeit zur Erfassung, Bearbeitung und Auswertung eigener 

Daten innerhalb des Geoportals gefunden. Beim sogenannten Kommunalkataster kann der Datenbestand 

des Liegenschaftskatasters nach Grundstücken im kommunalen Eigentum gefiltert werden. Das Ergebnis 



2 

 

steht dann als Karten- und Tabellenansicht zur weiteren Bearbeitung und Auswertung zur Verfügung. So 

können z.B. auch weitere Informationen zu Pacht- oder Mietverträgen einfach ergänzt werden. 

Tabellenwerkzeug mit Kommunalkataster inkl. Excel-Export 

Verbesserungen in der Geoportal-Software 

Wir arbeiten stetig an der Optimierung der Geoportal-Software. Nachfolgend ausgewählte Neuerungen. 

Objektmarkierung: Ab sofort werden in der Karte abgefragte Objekte entweder durch eine Punkt-

markierung oder - im Fall von Flurstücken - durch einen farbigen Umring hervorgehoben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sachdatenabfrage mit farbiger Markierung von Umring und/oder Klickpunkt 



3 

 

ALKIS-Eigentümersuche: Die ALKIS-Eigentümersuche wurde in Details überarbeitet. Zusammen mit den 

zusätzlichen Objektmarkierungen erleichtert dies Tätigkeiten im Liegenschaftsbereich. 

Downloads zu öffentlichen Auslegungen: Im Themenbereich „Öffentliche Auslegungen in der 

Bauleitplanung“ werden nun alle relevanten Dokumente neben dem bisherigen Einzel-Download 

automatisiert als Zip-Archiv zusammengefasst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

 

Öffentliche Auslegungen mit Downloads, Zip-Archiv, Übersichtskarte und Stellungnahme (Ausschnitt) 

Tabellenwerkzeug: Das bereits weiter oben kurz vorgestellte Tabellenwerkzeug wurde in einigen Details 

bzgl. Darstellung und Nutzerfreundlichkeit verbessert und bietet sich nun für verschiedenste Sachverhalte 

an (Kommunalflächen, Baumkataster, Löschwasser etc.). 

Neue Bodenrichtwerte 01.01.2025 

Seit Anfang März stehen auch die neuesten Bodenrichtwerte der Gutachterausschüsse in den 

Geoportalen bereit. Die Kartendarstellung der Richtwerte wurde überarbeitet. Detailinformationen sind nun 

über die Sachdatenanzeige via Mausklick und die Legende ersichtlich. Die betrifft auch ältere Jahrgänge. 
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3 Förderrichtlinie zum Ausbau der Geodateninfrastruktur 

Seit Dezember 2022 und noch bis Ende 2025 bietet die neue Förderrichtlinie zur Geodateninfrastruktur 

eine tolle Chance: finanzielle Unterstützung für die Aufbereitung von Geodaten! Gefördert werden digitale 

Aufbereitungen, die Erfassung analoger Daten und sogar Vermessungen vor Ort. 

Jetzt die nicht so gute Nachricht: Die Fördermittel sind aktuell komplett ausgeschöpft, neue Anträge können 

derzeit nicht positiv beschieden werden. 

Aber hier kommt die gute Nachricht: Die Förderung ist ein voller Erfolg! Unser Büro hat über 30 

Förderanträge begleitet - alle erfolgreich umgesetzt oder aktuell in der Umsetzung. Und das Beste: Das 

zuständige Ministerium hat den Erfolg erkannt und prüft bereits, ob weitere Mittel bereitgestellt werden 

können. 

Fazit: Dranbleiben lohnt sich! Wenn Sie Interesse an einem Förderprojekt haben, sprechen Sie uns an! 

Wir halten Sie auf dem Laufenden, sobald es Neuigkeiten gibt. 

4 TUIV-AG-Veranstaltung Nutzerkreis Geoportal-Kommune 

Am 20.11.2024 traf sich der Nutzerkreis „Geoportal-Kommune“ der TUIV-AG Brandenburg wieder in 

Hoppegarten. Unter der Leitung von Frau Seefeld kamen zahlreiche Vertreter aus brandenburgischen 

Städten, Gemeinden und Ämtern zusammen. 

Hauptthema war dieses Mal neben der Förderrichtlinie vor allem die Offenlegung in der 

Bauleitplanung. Herr Roman Soike vom Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung Brandenburg 

gab einen Überblick über das neue zentrale Planungsportal Brandenburg.  

In der anschließenden Diskussion ging es darum, wie Kommunen die gesetzlichen Vorgaben zur 

Offenlegung der Bauleitplanung online umsetzen können - und dabei sowohl das kommunale Geoportal 

als auch das landesweite Planungsportal optimal nutzen, ohne doppelte Arbeit zu leisten. Alle Beteiligten 

waren sich einig, dass hier noch Potenzial zur Zusammenarbeit besteht, und es wurden weitere Gespräche 

vereinbart. 

Zum Abschluss stellte die IGGV neue Funktionen und Entwicklungen vor - darunter die erwähnten 

Offenlegungen, Erfassungsmöglichkeiten und Sachdatentabellen. 

5 Ausblick 

In nächster Zeit werden weiterhin die Möglichkeiten einer Förderung zur Erfassung sowie die Digitalisierung 

von kommunalen Datenthemen nachgefragt sein. Bzgl. der Offenlegungen werden wir zeitnah über die 

weiteren Abstimmungen mit dem Ministerium informieren.  

Und natürlich freuen wir uns jederzeit über Ihr Feedback! 

IGGV Ingenieurgesellschaft für Geoinformation und Vermessung mbH  

Benzstraße 7 b  14482 Potsdam 

Telefon: 0331 / 7043 1220 
E-Mail: info@iggv.net | Internet: https://www.iggv.net/ 
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